
Institutionelles Schutzkonzept  

Meldebogen bei Verdacht auf Verletzung gegen die sexuelle Selbstbestimmung 
 
1. Aufnahme am 

 
 

2. Gemeldet von 
 

 

3. Sachverhalt  
a. Persönliche Daten des(r) als Opfer 
angegebenen Person(en)  
 

 

b. Beschuldigte Person(en) 
 

 

 

c. zugehöriger CVJM Ortsverein / 
Kirchengemeinde 

 

 

d. Angaben zum erhobenen Vorwurf:  
 

 

I. Was ist geschehen laut Angaben des 
Melders/ der Melderin? (Sachebene, 
keine Bewertungen vornehmen, 
Beschreibung der Handlungen) 
 
 

II. Wer hat mir welche Beobachtungen 
(z. B. körperliche Symptome, 
verändertes Verhalten) wann und wie 
mitgeteilt (z. B. schriftlich, persönlich, 
anonym über Dritte gehört)? 
(Möglichst präzise, im „O-Ton“ 
wiedergeben.) 
 

 

III. Wann (Tag/Zeit) und wo (genauer Ort 
und Stelle) ist Beschriebenes 
geschehen? 
 

 

4. Umgang mit der Situation: Was ist bis jetzt von 
wem unternommen worden? 
 
 

 

5. Gibt es zusätzliche Hinweise, die die Angaben 
des Melders/ der Melderin stützen? Wenn ja, 
welche (z.B. Fotos, Videos, Textnachrichten, 
Posts)? 

 



AG „Institutionelles Schutzkonzept“ 

 


